
 
 
  

 

   ________________________________________________________________________          
A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
                                                                                                  
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten : Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, 

Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30  bis 17.00 Uhr
                                                                                  10. Januar 2020 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

Neu seit 27.05.2015:   116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende 
erreichbar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

Apothekendienst Telefon 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

Freitag 10.01.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Samstag 11.01.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Sonntag 12.01.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Montag 13.01.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Dienstag 14.01.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000

Mittwoch 15.01.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260

Donnerstag 16.01.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777

Freitag 17.01.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140

Samstag 18.01.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250

Sonntag 19.01.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740

Montag 20.01.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631

Dienstag 21.01.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Mittwoch 22.01.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Donnerstag 23.01.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Freitag 24.01.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Amtsblatt
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de


Zum Nachdenken! 
Jeder Mensch ist Kunst - gezeichnet vom Leben 

(Casperr) 

-2- 

Termine auf einen Blick 
Samstag, 11.01.2020    Landjugend-Christbaumsammlung 
ab 08.00 Uhr 

Mittwoch, 15. 01. 2020    Müllabfuhr 

Freitag, 17.01.2020    Narrenzunft Untermarchtal 
    Fasnetsausgrabung 

Dienstag, 21.01.2020    Öffentliche Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Infozentrum-Rathaus 1. OG 

Mittwoch, 22.01.2020    Müllabfuhr und Abholung der 
    Gelben Säcke 

Zur allgemeinen Information 
Zum Jahresende wurde jedem Haushalt eine Rolle Gelbe Säcke zugestellt. 

Allgemeine Info zum Amtsblatt: 
Das Amtsblatt erscheint im zweiwöchigen Rhythmus jeweils am Freitag  
in den geraden Kalenderwochen. Für Inserate oder Anzeigen im Amtsblatt  
ist Redaktionsschluss jeweils am davor liegenden Mittwoch um 12:00 Uhr. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Im Monat Dezember 2019 wurden beim Standesamt 
Untermarchtal folgende Sterbefälle beurkundet: 
Josefine Lips, geb. Ege, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-
von-Speth-Straße 9 – gestorben am 01.12.2019 in Untermarchtal, StAmt 
Untermarchtal S 21/2019 
Anneliese Anna Elisabeth Schmid, geb. Fischer, wohnhaft in Untermarchtal, 
Wassertäle 19 – gestorben am 08.12.2019 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal  
S 22/2019 

Wir gratulieren 
Thomas Quast und Stefanie Quast geb. Schleicher 

zur Geburt ihrer Tochter Romy 

Gemeinderatssitzung 

Am Dienstag, dem  21. Januar 2020 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 
Die Beratung beginnt um 19.00 Uhr im Rathaus-Infozentrum Untermarchtal, 
Bahnhofstraße 4, Sitzungssaal 1. OG. 
Der Gemeinderat berät nach folgender Tagesordnung: 
-öffentlich- 
TOP 1                    Binokelpreis 2019 
TOP 2                    Protokoll der Sitzung vom 17.12.2019 
TOP 3                    Betriebsplan Gemeindewald 
TOP 4                    Baugesuch Kloster -  Nutzungsänderung von  

Schwesternwohnräumen zu Tagespflegeräumen, Flst. 163 
TOP 5                    Spendenbericht 2019 
TOP 6                    Bekanntgaben – Sonstiges 



Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 
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150 Jahre Eisenbahn im Donautal 

Werte Untermarchtaler und Rechtensteiner Bürger, 

jetzt, im Jahre 2020 steht das 150-jährige Bestehen der Eisenbahnstrecke Ulm – Sigmaringen 
an. Am 15. Juni 1870, am „Tag vor dem Fronleichnamsfest“, wie es der damalige 
Untermarchtaler Pfarrherr Franz Josef Schwitthelm in der Pfarrchronik beschrieb, fuhr der 
erste Zug im gerade neu erbauten Sreckenabschnitt Ehingen – Riedlingen, 31,68 Km Länge 
mit Halt in Munderkingen, Untermarchtal und Rechtenstein. Es herrschte damals große Freude 
und Jubel an den Orten und an der Strecke der ersten Zugfahrt – auch über die Vollendung 
des im September 1869 begonnen Bahnhofbau in Unter-marchtal und dies zunächst als 
größeres Bahnwarthaus. Untermarchtals Dorfschullehrer, Schriftsteller und Literat, August 
Butscher, veröffentlichte zum Beginn des Eisenbahnzeitalter hier an der Donau, ein heroisches 
6 versiges Gedicht mit dem Lob auf den Dampf – den Herold der besseren Zeit !Der 
Geschichtsverein Raum Munderkingen ist schon in Vorbereitung einer Sonderausstellung über 
das Thema „150 Jahre Donautalbahn“ im Museum Munderkingen. Die Ausstellungs-eröffnung 



soll am 19. April 2020 erfolgen. Ob weitere Aktionen für das Jubiläum stattfinden, wird noch 
geklärt. Ausser der Stadt Munderkingen beteiligen sich auch die Gemeinden Untermarchtal  
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und Rechtenstein an der Sonderausstellung. Für die Ausstellung werden jetzt besonders 
schriftliche und fotografische Unterlagen von der Bauzeit vor 150 Jahren bis zur heutigen Zeit  
dringend gesucht. Es sollen Unterlagen sein über das Bestehen, den Betrieb unserer Strecke, 
den Streckenteilen und besonders von Personen auf den Bahnhöfen, den Reisenden und 
jeglichem, was mit dem Betrieb oder Umgang mit der Eisenbahn zu tun hatte.  
Wer solche Unterlagen zur Verfügung stellen kann – selbstverständlich gegen Rückgabe an 
den Besitzer nach Bearbeitung – kann diese beim Info-Zentrum und ehemaligen Bahnhof 
Untermarchtal oder beim Bürgermeisteramt Rechtenstein, bitte bis Mitte Februar 2020, 
abgeben. Bitte vermerken Sie auf den Fotos oder Schriftstücken ihren Namen, das was, wie, 
wer, wann und wo der Unterlagen. Für eine baldige Abgabe wären wir sehr dankbar.   
Geschichtsverein Munderkingen und die Rathäuser in Untermarchtal und Rechtenstein 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

Deponieschließung wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
Die Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten und „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen 
sind wegen einer betrieblichen Veranstaltung am Dienstag 14. Januar 2020 bereits ab 12:00 
Uhr geschlossen. 

Workshop am 30. Januar im Haus des Landkreises, Ulm 
Genussvoll essen und bewegen für ein starkes Herz 

Eine ausgewogene Ernährung und ausreichend Bewegung sind ganz entscheidend, 
wenn es um die Gesundheit von Herz und Kreislauf geht. In einem Workshop im 
Landratsamt gibt es Tipps, wie gesunde und genussvolle Ernährung und die richtige 
Bewegung das Herz-Kreislauf-System stärken. 
Der Workshop findet statt am 30. Januar 2020 von 17 bis 21 Uhr im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm. Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und 
einen Behälter für Speisen mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag 
von 8 Euro erhoben. 
Anmelden kann man sich bis zum 24. Januar 2020 beim Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamtes unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter der Telefonnummer 
0731/185 -3175. 
Die Veranstaltung findet innerhalb der Offensive Mach´s Mahl- Gutes Essen in Baden-
Württemberg statt. Nähere Infos: www.machs-mahl.de 

Am 16. Januar in Ehingen 
Vortrag zur Kleinkindernährung 

Wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt, kann man bei einem Vortrag zur 
bewussten Kinderernährung am Donnerstag, den 16. Januar von 9:30 Uhr bis 11:00 
Uhr im Bürgerhaus Oberschaffnei in Ehingen erfahren. 
Die Beki-Referentinnen („Beki“ Bewusste Kinderernährung) unterstützen Eltern bei 
Fragen zur Ernährungserziehung und Vermittlung von Freude am Essen und an 
gemeinsamen Mahlzeiten, schon ab dem Kleinkindalter.  
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes unter der 
E-Mail: ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter Telefon 0731 / 185-3098. 

Pflanzenproduktionsfachtagung am 21. Januar 2020 in Dellmensingen 
Informationsveranstaltung für Landwirte 

Die diesjährige Pflanzenproduktionsfachtagung findet am Dienstag, 21. Januar 
2020im Gasthaus Hirsch in Erbach-Dellmensingen statt. Beginn ist um 9:30 
Uhr. Vielerorts waren die Sommer 2018 und 2019 viel zu trocken. Es ist absehbar, 
dass sich zukünftig die gesetzlichen Vorgaben weiter verschärfen werden mit der  

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
http://www.machs-mahl.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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Konsequenz den ertragssteigernden Einsatz von Dünge-und Pflanzenschutzmitteln 
einzuschränken. Wie die Pflanzenzüchtung auf diese geänderten Heraus- 
forderungen reagiert und welche Lösungen den landwirtschaftlichen Betrieben 
zukünftig zur Verfügung stehen erläutert der Fachberater für Sortenwesen Sven Böse 
von der Saaten-Union in seinem Vortrag. 
Der effizienten Ausnutzung des Stickstoffs in Wirtschaftsdüngern gewinnt 
zukünftig stärker an Bedeutung. Dafür ist die richtige Kombination von Dünge-
strategie, Zeitpunkt und Technik entscheidend. Darüber berichtet anhand von 
mehrjährigen Versuchsergebnissen Dr. Matthias Wendland von der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft.  
Die Digitalisierung in der Landwirtschaft nimmt zu und erleichtert in vielen 
Bereichen den Ablauf von Arbeitsprozessen. Berthold Mack aus Schaiblishausen 
hat sich intensiv mit dieser Thematik beschäftigt und mittels Informationen und 
Software aus dem Internet ein sehr günstiges GPS-RTK-Lenksystem für den 
Einsatz auf seinem Betrieb aufgebaut. Er berichtet über den Bau seines Lenksystems 
und über seine bisher in der Praxis gemachten Erfahrungen. 
Über die rechtlichen Vorgaben sowie Änderungen bei der 
Pflanzenschutzmittelanwendung und über die Zulassungssituation bei 
Pflanzenschutzmitteln berichtet Paul-Georg Dürr vom Fachdienst Landwirtschaft, 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis. 
Im Abschlussvortrag geht Thomas Berrer, Referatsleiter für Pflanzenbau am 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz auf die aktuellen 
Entwicklungen in den Bereichen Düngeverordnung und Biodiversität ein. Auf 
Grund eines Urteils gegen Deutschland wegen mangelnder Umsetzung der EU-
Nitratrichtlinie muss die Düngeverordnung erneut novelliert werden. So sollen unter 
anderem die Gewässerabstände und die Düngebedarfsermittlung weiter präzisiert 
werden.  
Informationen: Die Teilnahme am Pflanzenproduktionstag ist kostenfrei. Veranstalter 
ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, der Beratungsdienst „Integrierter Pflanzenbau“, 
Ulm, der Verein für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm und der 
Kreisbauernverband Ulm-Ehingen. 

Wohngeldreform tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. Hierdurch profitieren 
mehr Menschen im Land von höherem Wohngeld. 

Mehr finanzielle Unterstützung für Haushalte mit geringem Einkommen: Durch die 
Erhöhung des Zuschusses zu den Wohnkosten für Bürgerinnen und Bürger werden 
einkommensschwache Haushalte entlastet. 
In den vergangenen Jahren sind die Wohnkosten und Verbraucherpreise insbesondere 
in den Ballungsräumen von Baden-Württemberg deutlich gestiegen. Die 
Leistungsfähigkeit des Wohngeldes hat dadurch mit der Zeit abgenommen. Durch die 
nun im Deutschen Bundestag und im Bundesrat beschlossene Erhöhung des 
Wohngeldes ab dem 1. Januar 2020 wird das Wohngeld wieder gestärkt und der 
Anstieg der Wohnkosten und Verbraucherpreise seit der letzten Reform, die am 1. 
Januar 2016 in Kraft getreten ist, ausgeglichen. 
Ein durchschnittlicher Zwei-Personen-Haushalt, der bisher schon Wohngeld bekommen 
hat, wird künftig statt 145 Euro rund 190 Euro monatlich erhalten. Dies entspricht 
einer Steigerung von rund 30 Prozent. 
Gleichzeitig wird die Reichweite des Wohngeldes erhöht und der Kreis der 
Berechtigten erweitert. Vor allem Familien und Rentner mit geringem Einkommen 
werden hiervon profitieren. Nach einer Schätzung könnten etwa 20.000 zusätzliche 
Haushalte im Land einen Erstantrag auf Wohngeld stellen. 
Neben der Anpassung der Wohngeldhöhe werden auch die Miethöchstbeträge 
angehoben und eine neue Mietenstufe VII für Haushalte in Kommunen mit besonders 
hohem Mietenniveau eingeführt. 
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Schließlich unterliegt das Wohngeld künftig einer Dynamisierung. Hierdurch wird es  
automatisch, also ohne Erfordernis einer gesetzlichen Änderung, alle zwei Jahre an die 
eingetretene Entwicklung der Mietpreise und der allgemeinen Lebenshaltungskosten 
angepasst. Die Fortschreibung stellt sicher, dass die Leistungsfähigkeit des 
Wohngeldes als sozialpolitisches Instrument der Wohnungspolitik erhalten bleibt.  
Das Wohngeld wird als Mietzuschuss oder als Lastenzuschuss für selbstnutzende 
Eigentümerinnen und Eigentümer geleistet. Die Höhe des Wohngeldes richtet sich 
nach Haushaltsgröße, Einkommen und Miete bzw. Belastung. Das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau ermutigt Menschen mit geringerem Einkommen 
ausdrücklich, bei ihren zuständigen Wohngeldbehörden einen eventuellen 
Wohngeldanspruch prüfen zu lassen. Zuständig dafür sind, je nach Wohnort, die 
Großen Kreisstädte oder die Landratsämter. 

 

DHL Shop im Infozentrum 
Wir möchten gerne wieder einmal alle Einwohner auf den Betrieb des DHL-Shops im 
Infozentrum hinweisen. Der Shop bietet die Möglichkeit Pakete und Päckchen in der Gemeinde 
abzusenden und auch der Erwerb von Briefmarken ist möglich. Das Angebot des DHL-Shops 
steht zu den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot nach Möglichkeit. 
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
 
Miteinander wachsen 

Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Interessierten herzlich zum 
Familienwochenende ein. 
Von Donnerstag, 27. Februar bis Sonntag, 1.März 2020 lädt der VKL alle 
interessierten Familien, Großeltern und Alleinerziehenden mit Kindern herzlich ein 
zum Familienwochenende im Kloster Heiligkreuztal bei Riedlingen.  
Im Mittelpunkt steht das Thema „Miteinander wachsen“. Es geht dabei um die Kunst, sich 
individuell weiterzuentwickeln und sich gleichzeitig gegenseitig mitzunehmen. Das 
Wochenende bietet die Möglichkeit, altbekannte Muster zu erkennen, Neues auszuprobieren 
oder sich einfach in einer Gemeinschaft Gleichgesinnter auszutauschen und geborgen zu 
fühlen. Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich mit eigenen Bedürfnissen und 
Verhaltensweisen auseinanderzusetzen und sich in der Gemeinschaft zu erleben und zu 
reflektieren. Heiligkreuztal bietet aber auch Raum für einen Kurzurlaub in einer inspirierenden 
Umgebung. Um einen guten Austausch zu fördern, besteht die Möglichkeit der 
Kinderbetreuung während der Gesprächsrunden. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und Wolfgang Schleicher.  
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 2020 an bei der Geschäftsstelle des Verband 
Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail 
unter vkl@landvolk.de 

Informationsveranstaltung im BIZ - Karriere in den Gesundheitsberufen 
Im Juni verzeichnete die Arbeitsagentur Ulm über 400 offene Arbeitsstellen in den 
Gesundheitsberufen. Auch Nachwuchskräfte sind gefragter denn je. Für alle Jugendlichen, die 
sich für den Einstieg in einen Gesundheits- oder Pflegeberuf interessieren, findet am 
Donnerstag, den 16. Januar im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
eine besondere Veranstaltung statt. An Informationsständen stellen mehrere regionale 
Einrichtungen ihre Ausbildungsangebote in den Gesundheits- und Pflegeberufen vor. Mit dabei 
sind: die Akademie für Gesundheitsberufe am Universitätsklinikum Ulm, die Berufsfachschule 
für Altenpflege und für Krankenpflegehilfe am Rehabilitationsklinikum Ulm (RKU), die 
Gesundheits- und Krankenpflegeschule des Bundeswehrkrankenhauses Ulm, Der Arbeiter-
Samariter-Bund (ASB), die Valckenburgschule, die Berufsfachschule für Logopädie IB Ulm und 
fakt.ori. Los geht es um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Das BiZ ist in der Wichernstraße 5. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer mehr über die 
berufskundliche Reihe wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160 777 
erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren. 

 

Informationsveranstaltungen: Mittwoch, 29.01.2020, um 19.00 Uhr und  
 Samstag, 01.02.2020, um 10.00 Uhr        
 Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse 11  

Wirtschaftsgymnasium, Raum 216  
Die Kaufmännische Schule Ehingen bietet im vierzügigen Wirtschaftsgymnasium neben dem 
klassischen Profil „Wirtschaft“ auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit 
bilingualem Unterricht an.  
Bildungsziel  
Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) und 
bereitet sowohl auf ein Studium als auch auf eine berufliche Ausbildung in Wirtschaft und  
Verwaltung vor. Es vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung sowie fundierte Kenntnisse im 
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich und in Informatik. 

mailto:vkl@landvolk.de
http://www.arbeitsagentur.de
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Aufnahmevoraussetzungen 
- Mittlerer Bildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 in den 

Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik, wobei in jedem dieser Fächer mindestens die 
Note ausreichend erreicht sein muss 

- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  
Im Rahmen der Infoveranstaltungen wird auch über das Online-Bewerberfahren informiert! 

Perspektiven 
- Mit bestandener Abiturprüfung können alle Fächer an allen deutschen Hochschulen, 

Universitäten und Dualen Hochschulen studiert werden.  
- Bei Ausscheiden nach der Jahrgangsstufe 1 (Klasse 12) kann der schulische Teil der 

Fachhochschulreife erworben werden.  
- Beim Eintritt in ein Ausbildungsverhältnis erhalten die Absolventen des 

Wirtschaftsgymnasiums zum Teil beträchtliche Verkürzungen der Ausbildungszeit. 

- Wirtschaftsgymnasiasten im Profil „Internationale Wirtschaft“ erwerben zusätzlich zum 
Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife ein Zertifikat über das Bestehen des 
"Internationalen Abiturs am Wirtschaftsgymnasium in Baden-Württemberg". 

Kaufmännisches BerufskollegI,Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen, R216 

Bildungsziel 
- Vertiefung in den allgemeinbildenden Unterrichtsfächern 
- Vermittlung von theoretischen und fachpraktischen Grundkenntnissen für Tätigkeiten in 

Wirtschaft und Verwaltung 
- Arbeiten mit einer Unternehmenssoftware zur Unterstützung des prozessorientierten 

Denkens  
- Anwendung der fachtheoretischen Kenntnisse bei der Übungsfirma "MKR GmbH"  
Aufnahmevoraussetzungen 

- Erfolgreicher Abschluss einer Realschule, Berufsfachschule (z. B. Wirtschaftsschule), 
Werkrealschule  

- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  
Im Rahmen der Infoveranstaltungen wird auch über das Online-Bewerberfahren informiert! 

Besonderheit  

Arbeit in der Übungsfirma MKR GmbH (Wahlpflichtbereich). Die Übungsfirma ist in einem 
Großraumbüro, ausgestattet mit Büromöbeln wie in der Geschäftswelt üblich, modernster 
Hardware und praxisgerechter Software. Hier werden alle Tätigkeiten der kaufmännischen 
Berufspraxis und Informationsverarbeitung durchgeführt. Die Übungsfirma ist über eine 
Zentrale (ZÜF) mit ca. 5000 Übungsfirmen in aller Welt vernetzt. Patenfirmen sind das 
Liebherr-Werk Ehingen GmbH und die Firma DIY Element System GmbH, 
Rottenacker.  

Perspektiven 
- eine berufliche Tätigkeit aufnehmen 

- ein Ausbildungsverhältnis (mit der Möglichkeit einer verkürzten Ausbildungszeit) beginnen  

- ins Kaufmännische Berufskolleg II eintreten und dort die Fachhochschulreife 
erwerben 

Das Berufskolleg Fremdsprachen schließt nach zwei Jahren mit der Fachhochschulreife ab. 
Mit einer Zusatzprüfung kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfter Wirtschaftsassistent“ 
erworben werden.  

Zweijährige Wirtschaftsschule, Raum 301 

Bildungsziel 
Die Wirtschaftsschule ist eine zweijährige berufsvorbereitende Vollzeitschule. In ihr werden 
Grundlagen für einen kaufmännischen Beruf oder in einer öffentlichen Verwaltung gelegt.  
Schulabschluss: Fachschulreife (Mittlere Reife)  



Aufnahmevoraussetzungen 
- Hauptschulabschluss oder gleichwertige Bildungsabschlüsse (z. B. VAB, BEJ) oder 

Versetzung in Klasse 10 der Werkrealschule 
- Versetzungszeugnis in die Klasse 10 der Realschule oder des Gymnasiums (G9) oder 

Klasse 9 (G8)  
- Abgangszeugnis nach Klasse 9 der Realschule/Gemeinschaftsschule (Niveau M) oder des 

Gymnasiums (G9) bzw. Gemeinschaftsschule (Niveau E) oder der Klasse 8 des 
Gymnasiums (G8) mit einem Notendurchschnitt von mind. 4,0 in den Fächern Deutsch,  

- Englisch und Mathematik. 
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Perspektiven 
- Bessere Chancen bei Bewerbung um einen Ausbildungsplatz insbes. in einem 

Kaufmännischen Beruf 
- Besuch des Kaufmännischen Berufskollegs I und II oder des Kaufmännischen Berufskollegs 

Fremdsprachen jeweils mit dem Ziel der Fachhochschulreife. 
- Besuch eines dreijährigen beruflichen Gymnasiums (z. B. WG) mit dem Ziel der 

allgemeinen Hochschulreife 
Anmeldeschluss 2.  März 2020 

Weitere Auskünfte: Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse 11, Tel. 07391 702510 

www.ksehingen.de 

Vereinsmitteilungen

 
  

 Ausgrabung 

 Freitag 17.Januar 2020, 19:00 Uhr vor der 
Zehntscheuer

Anschließend ist buntes närrisches Treiben in der Zunftstube angesagt.

Schopfboale Hoi ihr liebe Leit, 
Am Freitag isch es endlich wieder soweit. 

A ganzes Johr hemmer drauf gwartat, 
das die Fasnetssaison wieder startet. 
Boale, Büttel und Hexa sind bereit, 

für die närrische Fasnetszeit. 
Dr Hokama wird von seine Hexa aus em Schlof aufgweckt 
Und bei de Boale wird sich kräftig g’heckt und gstreckt, 

denn mir Narra hend jetzt im Ort des Saga. 
Eisre Büttel werad dafür sorga. 

Dr Schultes der ka ersch mol Urlaub macha, 
denn mir hend einiges vor, kloine und große Sacha.



Die musikalische Unterstützung übernimmt auch dieses Jahr wieder eine 
Abordnung der Musikkapelle Frankenhofen.

Es würde uns sehr freuen, wenn wieder einige Zuschauer dem Spektakel 
beiwohnen würden.

Mit närrischen Grüßen und Schopfboale – Hoi!

Eure Narrenzunft Untermarchtal e.V.

PS: Die Zunftstube ist vor jeder Ausfahrt eine halbe Stunde vor Abfahrt 
geöffnet.

Infos über Abfahrtszeiten der Ausfahrten gibt es unter 
www.nzuntermarchtal.de 
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Was sonst noch interessiert  

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
„Wellness aus dem Bienenstock“ 
So  lautet das Thema des Vortrags am Mittwoch, 22.01.2020, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal. Dass Bienen lebensnotwendig sind, weiß 
inzwischen jedes Kind. Michael Kreutle aus Munderkingen weiß noch mehr und 
referiert über  die „Wellness aus dem Bienenstock“. 
Beckenbodengymnastik 
Ab Montag, 27.01.2020, läuft ein Kurs mit Beckenbodengymnastik. Geleitet wird er in 
bewährter Weise von Irene Schlenker. 
Dauer:  10 Abende mit je 60 Minuten 
Mitbringen: Isomatte, kleines Kissen, bequeme Kleidung, warme Socken. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel.  07375 – 1367 ) 
Vorsitzende Andrea Fischer 



 

 

Anzeigen 



 

Wir wünschen Ihnen ein gutes und gesundes Neues Jahr

 



 

 

                    



           0              Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     
E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Homepage: www.se-marchtal.de 
Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

Gültig vom 12.01.bis 26.01.2020 

Taufe des Herrn Fest                 
Sa 11.01. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse der Kirchengemeinde  

mit dem Chorverband Donau-Bussen in der    
Klosterkirche Untermarchtal 

So 12.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
Keine Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

Mo 13.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche  
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche    

Di 14.01.  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung in der Unterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Mi 15.01. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche     
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Do 16.01. 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche    
                                        Untermarchtal 
  09.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  19.00 Uhr Vesper mit Anbetung, Klosterkirche 

Fr 17.01.       Antonius von Ägypten           
06.05 Uhr       Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung in der Unterkirche 
19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 



17.30 Uhr Beichtgelegenheit während der Anbetung, 
Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal  
Sa 18.01. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

2. Sonntag im Jahreskreis  
Sa 18.01. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Neuburg    
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 19.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche          
 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal                                   
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Mo 20.01. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  
Di 21.01. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung in der Unterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  
Mi 22.01. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Do 23.01. 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal  
 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung von Sr. Lucia und 
                            Sr. Magdalena nach Kenia, Klosterkirche 

Fr 24.01.      Franz von Sales 
          06.05 Uhr       Laudes, Klosterkirche 
                   06.30 Uhr      Eucharistiefeier, Klosterkirche  

08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr Anbetung in der Unterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit während der Anbetung, 

Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 
  18.00 Uhr Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

Sa 25.01. Bekehrung Pauli         
 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  15.00 Uhr Messe mit den Narren, Münster Obermarchtal 

3. Sonntag im Jahreskreis                     
Sa 25.01. 18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

So 26.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche       
 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  



  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Kirchengemeinderatswahl am 22. März 2020                       

Die Kirchengemeinderatswahl am 22. März 2020 wirft ihre Schatten voraus. 
Nachfolgend wird aufgerufen, Wahlvorschläge zu machen. 
Zuvor erlauben Sie uns einen Hinweis zum Zustandekommen des endgültigen 
Wahlvorschlags: 
Neben möglichen Wahlvorschlägen kann auch der Gemeindewahlausschuss oder z.B. 
der gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderats – wie in der Vergangenheit 
regelmäßig geschehen – auf interessierte Bürger zugehen und für die Übernahme des 
Ratsamtes werben. 
Aus eingegangenen Wahlvorschlägen und „Einzelbewerbungen“ wird der 
Gemeindewahlausschuss am 04.02.2020 den endgültigen Wahlvorschlag feststellen. 
Wahlvorschläge 
Der Kirchengemeinderat in Untermarchtal besteht laut Beschluss aus 8 Mitgliedern. 
Wählbar für das Amt eines Kirchengemeinderats sind wahlberechtigte 
Gemeindemitglieder ab dem 18. Lebensjahr 
Nach § 4 der Wahlordnung können bis zum 03. Februar 2020 Wahlvorschläge unter 
nachfolgenden Voraussetzungen beim Wahlausschuss eingereicht werden: 

1. Wahlvorschläge können von wahlberechtigten Kirchengemeindemitgliedern 
eingebracht werden. Ein Wahlvorschlag bedarf der Unterschrift von mindestens 
fünf wahlberechtigten Kirchengemeindemitgliedern 

2. Jedes wahlberechtigte Kirchengemeindemitglied darf seine Unterschrift nur 
unter einen Wahlvorschlag setzen, wobei die volle Anschrift beizufügen ist. 
Kandidierende dürfen den Wahlvorschlag, auf dem ihr Namen steht, nicht 
unterschreiben. 

3. Ein Wahlvorschlag darf höchstens 8 Kandidierende enthalten. 
4. Dem Wahlvorschlag ist die schriftliche Zustimmung der jeweiligen 

Kandidierenden beizufügen. Sie kann auch bis zur Veröffentlichung des 
endgültigen Wahlvorschlags nachgereicht werden. 

Wahlvorschläge sind beim Pfarrbüro, Kirchweg 2, Untermachtal in 
verschlossenem Umschlag und mit der Aufschrift „Wahlvorschlag“ 
einzureichen. 
Die entsprechenden Formulare (Wahlvorschlag, Einverständniserklärung zur 
Kandidatur) können im Pfarrbüro abgeholt werden 

Auf den Spuren Jesu 
Die Seelsorgeeinheit Marchtal plant im Jahr 2021 vom 18.02.21 bis 25.02.2021 eine Wallfahrt ins 
Heilige Land. Auf den Spuren Jesu besuchen wir Galiläa und Jerusalem. Sie besuchen Orte wie den 
Berg der Seligpreisungen, den See Genezareth und Kafarnaum. Auf dem Weg nach Jerusalem 
verbringen wir einen halben Tag in der Wüste und besuchen die Taufstelle Jesu. Wenn wir in Jerusalem 
sind, besuchen wir dort die Klagemauer, den Ölberg, die Grabeskirche, aber auch Bethlehem. Dort in 
Betlehem werden wir auch das Caritas Baby Hospital besuchen und in Jerusalem die Gedenkstätte Yad 
Vashem. Es wird also eine Wallfahrt mit vielen tollen Eindrücken im Heiligen Land. Organisiert wird die 
Reise von der Diözesanpilgerstelle Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Geistlicher 
Begleiter ist Diakon Johannes Hänn. Für Interessierte findet am Samstag, 01. Februar 2020 um 
14.00 Uhr eine Informationsveranstaltung im Torbogensaal in Obermarchtal statt. Frau 
Ursula Binder von der Diözesanpilgerstelle wird uns fachkundig informieren. 

  
TAGESAUSFLUG / TAGESWALLFAHRT 

AM 
SAMSTAG, 28. MÄRZ 2020 

Herzliche Einladung zu einem 
Tagesausflug / Tageswallfahrt 



auf den Dreifaltigkeitsberg Spaichingen 

 

  

(mit Führung durch die barocke Klosterkirche und anschließender Messe in der Klosterkirche 
mit Pfarrer Loi  

sowie dem Besuch der Krippenausstellung dort) 

und den Thyssen-Krupp-Aufzugsturm in Rottweil 

 

(wir fahren auf die mit 232 Metern höchste Besucherplattforms Deutschlands und genießen 
die Aussicht auf die Schwäbische Alb, Burg Hohenzollern und den nahen Schwarzwald) 

Abfahrt wäre um 8.15 Uhr auf dem Marktplatz in Obermarchtal 
Rückkehr wäre gegen 19.00 Uhr wieder in Obermarchtal 

Der Unkostenbeitrag (bei 50 Personen) für Busfahrt und Auffahrt 
auf den Aufzugsturm liegt bei 20,- EUR (Das Mittagessen muss 
separat von Ihnen selbst gezahlt werden)  

Anmeldungen bitte bis Ende Februar 2020 im Pfarrbüro 
Obermarchtal  unter der Tel. 07375-92131 



Was feiern wir in der Wort-Gottes-Feier? 

Jeden Sonntag feiert die Kirche die Eucharistie. Dabei versammeln sich die Gläubigen 
und halten miteinander Mahl. So wie es Jesus mit den Jüngern getan hat. Beim letzten 
Abendmahl hat er den Auftrag gegeben, weiterhin gemeinsam Mahl zu halten und sich 
dabei an ihn zu erinnern (Lk 22,19). Deshalb feiern wir jeden Sonntag die Eucharistie.  

Angesichts rückläufiger Priesterzahlen ist es seit einigen Jahren nicht mehr möglich, 
jeden Sonntag an jedem Ort die Eucharistie zu feiern. Deshalb gibt es inzwischen die 
Wort-Gottes-Feiern, damit sich eine Gemeinde weiterhin sonntäglich versammelt.  
Aber was genau feiern wir da? Leider ist vielerorts der Eindruck entstanden, dass es 
nur ein „billiger“ Ersatz für die Eucharistiefeier ist. Dies ist aber nicht der Fall. Eine 
Wort-Gottes-Feier ist eine von vielen Möglichkeiten, Gottesdienst zu feiern. In der 
Eucharistie feiern wir, dass Jesus für uns zum Brot des Lebens geworden ist (Lk 
22,19). In der Wort-Gottes-Feier steht das Wort Gottes im Mittelpunkt, das in Jesus 
Christus, Mensch geworden ist (Joh 1,14). Warum sind das Mahl und das Wort so 
wichtig?  
Die Grundlage des christlichen Glaubens ist Jesus Christus. Und woher wissen wir von 
ihm? Es gibt zwei Quellen, die uns mit ihm verbinden. Die Tradition der Kirche und die 
Bibel. 
Seit es Christen gibt, haben sie an der Tradition festgehalten, das Mahl miteinander zu 
feiern. Was Jesus mit den Jüngern beim Abendmahl getan hat, wurde und wird seither 
ununterbrochen fortgesetzt. 
Gottes Wort ist Mensch geworden in Jesus Christus, weil Gott sich uns mitteilen wollte. 
Und was Jesus gesagt und getan hat, wurde von den Autoren der Bibel 
niedergeschrieben. Die Worte der Bibel sind somit nicht die Worte Gottes, aber es ist 
Gottes Wort in Menschenwort. In der Wort-Gottes-Feier steht das Wort Gottes im 
Mittelpunkt. Gott spricht zu uns in der Heiligen Schrift. Wenn Gott uns persönlich 
anspricht, dann ist das doch ein Grund zum Feiern. Deshalb ist die Wort-Gottes-Feier 
der Gottesdienst, in dem wir Gottes Wort hören und verehren. Er spricht darin zu uns 
und wir dürfen jedes Mal von Neuem darauf gespannt sein, was er uns sagen will. 

Segnung und Aussendung der Sternsinger 

Untermarchtal (hi) Bei einer feierlichen Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche St. 
Andreas wurden 11 Sternsinger von Diakon Martin Saur gesegnet und ausgesendet. 
Zuvor wurden die Sternsinger und Gottesdiensteilnehmer von einem Spiel der 
Sternsinger mit Diakon Martin Saur auf ihr Amt als Könige unterhaltsam und spielend 
eingeführt. Die Würde eines Königs wurde hiermit angeregt und die Friedensaufgaben 
eines Herrschers in den Vordergrund gebracht. Diese wesentlichen Aufgaben sind 
auch für die Sternsinger gegeben, wenn sie als Friedensbringer von Haus zu Haus 
gehen. Frieden auf der Welt sei kein Selbstläufer, er muss jeden Tag neu erarbeitet 
werden, von Mensch zu Mensch, von Haus zu Haus, von Nation zu Nation.  
Die Segnung mit dem Aussendungsauftrag für die Sternsinger zusammen mit der 
Segnung von Dreikönigs-Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch war angeschlossen.  
Nach dem Gottesdienst und an den folgenden 2 Feiertagen gingen die 2 Gruppen der 
Sternsinger gleich ihrem Auftrag "Segen bringen, Segen sein: Frieden bringen. Im 
Libanon und weltweit", nach. In der Pfarrei St. Andreas Untermarchtal stehen auch 
besondere Aufgabengebiete wie die Unterstützung der Arbeit von den Barmherzigen 
Schwestern vom Hl. Vinzenz von Paul in Tansania und die Arbeit von Pater Oswalda in 
Buenos Aires im Mittelpunkt. Dies wurde zur Ermunterung und besonderen Hilfe der 
Spender nochmals erwähnt. Den Sternsinger sei dafür Dank gesagt. Die 
Sternsingergruppen wurden unterstützt und vorbereitet von Andrea und Wolfgang 
Maier, Karl Stiehle und Bernhard Mittl. 
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